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Bei der Jahresversammlung deS

landivilth'chssilichtn Vereins zu Wilder
wurde I. N. Van Duya zum Präden,
ten. W. H. Barstow zum Sekretär und
E. Ballarb zum Schatzmeister erwählt.
Die nächste Äussiellung wird in Wilder
stattfinden. Der Berein befindet sich in
blühendem Zustande mit einem Baar
bestände von tiW.

In Wymore entstand während der
ociflrisienen Woche in der Rollschen
Wirthschaft Feuer, welches am Gebäude
einen Schaden von t2,LW) verurf chke.

lern Verluste steht nur eine geringe
Versicherung gegenüber. Das Gebäude
der Gebrüder RamlingS, das sich in
unmittelbarer Nähe des zerstörten Hau-se- s

befindet, wurde in Höhe von H200
beschädigt.

Wie der Bericht der von Gouver-neu- r

Cronnse eingesetzten Staats Unter
stützungS Commission ergibt, ist die Zahl
der volhleidenden Fimlien im Westen
des Staates noch weit giößer, als bis-h- er

angenommen wurde, und es wird
schwer hallen, die vielen Armen den
Winter hindurch ausreichend zu unter-

stützen, da eS in den meisten Fällen an
Allem mangelt. Die Leute befanden
sich wegen lheilweisen Erntesehlschlagcs
schon letzten Winter in schlimmer Lage,
die heurige totale Mißernte jedoch, welche
eine Folge der heißen Winde und gänz-liche- n

Regenmangels war, hat die Silua-tio- n

derselben gerade einer entsetzlichen

gemacht. Wie Sekretär Ludden von der
ermähnten Commission milkheilt, beläuft
sich die Zahl der nolhlcidcnden Familie
nach genauen amtlichen Zusammenstel-lunge- n

aus 3,241. In mehreren Eoun-tie- s

sind viele Deut'che unter den Noth-leidende-

Besonders ist dies der Fall
in Boyd, Brown, Knor und Eherry
County, wo sich in den letzten zwei oder
drei Jahre viele deutsche Familien auf

Regierungsländcreien angesiedelt haben
und vie ganze Zeit hindurch keine Ernte
zu verzeichnen hatten. Die Nothlage
gerade dieser deutschen Ansiedler mit
ihren meist zahlreichen Angehörigen ist

besonders groß; viele Familien leiden

thatsächlich Hunger und sind ohne Nah,
rungsmittel und Brennmaterial, wäh-ren- d

gleichzeitig in vielen Fällen auch die

Bekleidung der Leute einen traurigen
Anblick bietet, da sie meist nur in elen-de- n

Fetzen besteht. Bis vor wenigen
Tagen war die Witterung äußerst

sei aber die strenge Kälte einge-trete- n

ist, sind die Leiden der Armen
schrecklich geworden. Die Pcioatmoh
thätigkeit ist vollkommen unzureichend,
um, so wie es nothwendig wäre, zu hel-fe-

und wenn die i dieser Woe
Staatslcgislatur nicht die

Mittel schafft zu schneller und ausgicbi.
ger Hülfe, so weiden diesen Winter aus
Nebraska jammeivolle Katastrophen zu
melden fein.

A. D. Borgelt, Agent der bedeu-tcndste- n

Feueroersichcrungs Gesellschas-te- n

des Landes, empfiehlt sich dem deut-sche- u

Publikum. Office: .Academy of

Music.
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Aus dem Staate.
Die Lohrimiz hei 3. I. Homo

ZU Wuiivre ist in flammen aufgegangen.

In StromSburg hat Eduard Prl
Son, cm t2isknwaarknhändlr. 'Bankerott
Zkmacht.

ßrau A. L. HiJi ist nach sin
zeiöchenllichen Krankheit in ihrer
Wohnung zu Äagan gkstorbkn.

Frank Hersheo, einer der ersten
. Cchaszüchier bti Staat', lässt gegen-

wärtig äu.üOO Schafe in Jdaho über
rointetn und mästen.

. Frau Noble, eine geachtile Tarnt,
Mutter fc Herrn M. H. Noble ,u
Gibbon, ist im 73. Jahre auj dem i'cbni
geschienen.

In Nebraska (lilu hat D. I.
ShomeruS, Händler in schuhen und

Eliefeln, Pleite gemacht.

Herr Van Wnck hat den Armen
von 5'ebraSka Gilt) zu Weihnachten je
20 Pfund Rindfleisch und ein Bushel
Kartofseln geschenkt.

M. SandS von Nebroöka Gilt) ist

geisteskrank erklärt und der Jnenanstalt
zu Lincoln überwiesen morde.

Jgg. L. Need, ein aller Ansiedler
von Alerondria, ist vor wenigen Tagen
au! dem l'esien geschieden.

--r In der hegend vsn Plainviem ist
eine Wolssjagd in großem Maßfabe
veranstaltet worden.

F. Stoddard von Lomville. N. ?).,
hat sich in NebraSka (jilü mit Fräulein
Belle Souölcy verheirathet.

I. T. Marble, ein wüthender Pro
hilionift zu Albion, wäre beinahe durch
Gas erstickt worden.

F. Sioddari. von Lowville. N. I ,

hat sich mit Frl. Belle Sonsley von

City vcrmählt.

Die NuckoUs Lodge No. 7, A. O.
11. W. hat am Mittwoch seine Beamten
für das kommende Jahr erwählt.

Das Gebäude der Fremont Car-riag- e

Manufakluring Company ist theil-weis- e

in Flammen ausgegangen.
1) Während der verflossenen Woche

wäre das Paddock Hotel zn Bealrice e

ein Naub der Flammen geworden.

Mary Caslle. eine junge Dame
von S. i'iboiq, ist geisteskrank erklärt
und i die Irrenanstalt überführt wor-de-

23. Maupin hat die Redaktion deS

Fremont Hrrald" übernommen, da sich

M. Claflin ans Gesundheitsrücksichten

zurückgezogen hatte.

Pastor C. Eloan von Alliance hat
sich mit ffran Jane Hill von Blair in
der Wohnung der Tochter der Letzteren
verhciraihct.

Tcr BericselungS Canal zu North
Louv wird 10,000 cres des fruchtbar-stc- n

BodcnS mit der erforderlichen geuch-tigke- it

verfrhen.

Frau W. Ward von Cyracuse ist

vor Kurzem aus dein I'bui geschieden
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In Biown' Hotel zu terlin
ksplodirle wädrend oermichencn Woche

ein Uochhk-.d- , der einen Werth ton U0
halte.

In CJinH brach während der

verflossenen Woch? in der Cfiice des
Fmil cuig j Feuer aus, welche o zeitig
gelöscht ward, daß nur ein Schaden von
fc'Uü verursacht wurde.

Die Mitglieder der Baxtistenkirchk
tu Zlork haben zwei große isten mit

Nadrungsmiltela und Kleider an de
Rothleidenden im Rordwesten abgesandt.

W. H. Curti, der frühere Groß-meist-

des I. O. O. F. von Nebraska.
ist in seiner Wohnung zu Pamnee City
aus dem Leben geschieden.

Der BusS'scht Getreide-Elevato- r

zu Syracuse ist ein Raub der Flammen
geworden. Der Verlust der Firma be-la-

sich aus 7 8,000.

In Tecumseh hat Jacob Smith,
welcher viele Jahre in Johnson County
ansässig gewesen, im Alter von 0 Iah-re- u

das Zeitliche gesegnet.

Pet. Nelson, einer der ältesten
Pioniere von Dodge County. ist auf sei-n- er

Farm, 7 Meilen südöstlich von Frr-mon-

an Altersschwäche verschieden.

Herr G. W. Neid von DuQuoin.
Jll.. hat sich mit Frl. Laura Emma, der
hübsche Tochter des Hern E. . Hau
Ion, von Hebron, vermählt.

Die SO Bushel Hfer, welche

während der verflossenen Woche von den

HiskeyS gestohlen wurden, gehörten dem
C. Spilker, einem 12 Meilen von Beat'
rice wohnenden Farmer.

I Voyd Counly und in verschie-dene- n

Theilen von Holt Counly herrscht

ungeheure Noth und sollte schleunige
Hülfe kommen, damit die armen Leute

nicht verhungern und erfrieren.

In Gcossry liegen sich Mann und
Frau in den Haaren wegen des BesigeS
ihres kleinen Junge. Die Angelegen-he- it

wird vor dem Gerichte zu Seward
verhandelt werden.

Diebe plünderten den Laden des
L I. Decur zu McCool Junction.
Handschuhe, Stiesel, Schuhe. Tabak und
Kolonialmaaren in Höhe von 100
sielen den Langfingern zur Beute.

Das Söbnchen des Herrn Conkle
bei Sterling ist während der verflossenen
Woche gestorben. Dies ist der dritte
Todcssall in ge. Familie mährend der

letzten z.vci Monate.

Das Etablissement der .Z)ork Gas
& Electric Light Company" ist für
K5.20S öffentlich versteigert worden.
Der ursprüngliche Werth der Anlage
repräsentirte die Summe von $1 2,000.

Die Beerdigung der jüngst Verstor
beneu Frau Samuel Wcarne fand in

Fremont unter zahlreicher Betheiligung
Seitens der Bürgerschaft statt. Die
Entschlafene war eine alte Ansiedlerin
von Dodge County.

In Beatrice ainüsirt sich Jung und
Alt, Mäiinlein und Weiblein mit Schlitt
schuhlaufen. Dieses Vergnügen hat vor
vielen anderen den Borzug, daß es der

Gesundheit in hohem Gcade zuträglich
ist.

I dem Bagnio der Lottie May
zu Fremont brach wahrend der verflösse,

cn Woche Feuer aus, welchem auch da

angrenzende Haus zum Opfer siel. Die
Möbeln wurden zum großen Theil t.

Michael Gehling. ein alter Bür-ge- r

von Falls City, ist in Folge eines

Herzschlages gestorben. Der Berstor-ben- e

war der Besitzer einer der größten
Brauereien des südöstlichen Nebraska
und des Geling Opernhauses.

W. Shocwaller, ein junger Msnn
von 18 Jahren, stürzte beim Schlilt-schuhlaufe- n

auf dem Blue zu Fairbury
so heftig, daß er besinnungslos, aus
Mund und Ohren blutend, von der Un

glucksstälte getragen werden mußte.
Der junge Mann liegt hoffnungslos

Wenn die deutschen Damen sich nach
einem Hut oder Bonnet umsehen, so

sollte sie nicht vergessen, daß mir ihnen
einen oder zwei Dollars ersparen

Da wir nicht ausschließlich Put)-Waar-

verkaufen, so könne wir billiger
verkaufen als solche Finnen, die lediglich
Mode- - und Putzmaare führen.

Wir geben unsere Waaren nur gegen
Baar ab, so daß das deutsche Publikum,
wenn es bei uns seine Einkaufe besorgt,
nicht für den Hut solcher Kunde, welche

auf Pump kaufen, mit bezahlen müssen.
Verzierte Hüte zu Hl. 5 und auf-Wor-

bis zu tzlv. Nicht besetzte und
verzierte Hüte von 85 Cents aufwärts.

bringet Euren alten Hut und laßt
ihn hübsch besetze, bez. verzieren.

.ifZt
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Porzellan- - u. Glas-
waaren - Departement.

Dinner-Sets.- " welche 100 Stücke

enthalten, H8,Ü5.

Lampen zu 95 Cents und aufwäris.
Eine Kasfeekanue, welche zwei Quart

hält, Graniteisen. 4 Cents.
Laßt Euch unsere Preise auf Blech-maare- n

geben, ehe Ihr anderswo kaust.

TieseS prachtvolle, bochinteressante
Werk geben w!r jedem Abonnenten IS

tST Prämie,
welcher S (M) im Boxans auf
den .Nebraska Staats Ankiger

DaS Werk enthalt 189 Seiten
und ist mit einem prachtvollen Brustbild
des berühmtesten Präsidenten der Ver.
Staaten nach Washington, versehen.
Kein Deutscher sollte diese Gelegenheit
versäumen. Nur gegen Voraus-bezahlun- g

zu erlangen!

Stundenplan für di Turnschul
des tnroin Turnvereins.

Mnqlleder TieiistagS und FreitagS, von

Si bis 10 Udr dendS
Zöglinge im Älter von 14 biS 18 Iah

r,n-Tie- stag nd ilreitags, von 7 bii ,'
Ulzr bcndS

nabenllasse-l- ür Knabe int Aller von 6
b,S 14 aqien-Diittro- ocä, Nachiinltags von
Ali bis Utir, und Samstag, Bormittags
voi, ! bis 11 Ul,r

Mäochenklaisk-f- "ir Mädchen im Alter von
bis 14 Iütien TienNaqS und Freitags,

Siachiiiittaas von 4l$ t'is u Uhr
Tamenklasje MiitwochZ, von 7' bii U

Uhr bends
Tas Schulgeld beträgt für Kinder von

Mitgliedern i'j Sin e mvnatlich

(5 ine nützliche Prämie !

Eine Million Thatsachen.

Wir senden jedem Abonnenten, welcher
das Abonnement auf den Staats An-

zeiger" (2.00) ein Jahr im Voraus
Conklin's bequemes Handbuch

nützlichen Wissens und Atlas der Welt"
für Mechaniker, Kaufleute, Advokate.i,
Aerzte, Landmirthe, Holzhändlcr, Ban-kier- e,

Buchhalter, Politiker und allerlei

Klassen von Arbeitern in allen Geschäfts-zweige-

Enthaltend auherdcin über
2000 Nachiveisungen wichtiger Ereignisse
im Auszug aus den besten historischen,
statistischen, biographischen, politischen,
geographischen und anderen Werken von

allgemeinem Interesse. Ladenpreis: 25
Cents.

Fran Hulda Schröder
empfiehlt sich den Lincolner Damen,
welche Kleider nach dem neuesten ir

Schnitt zu tragen wünschen.
Auf der Weltausstellung zu Chicago
wurden dieser Mode bekanntlich drei

Preise zuerkannt. Daß Frau Schröder
Kleider herzustellen weiß, die bczgl. der

Eleganz und deS Geschmackes den Bei-fa- ll

der Palastdamen einer Fürstin sin-de- n

würde, brauche wir hier wohl nicht

hervorzuheben, da die verehrliche Kund-schi- ft

sich häufig von der Wahrheit die-se- r

Behauptung überzeugt hat. (Ecke
12. und N Straße, No. 1203.)

Wheatland, Hickory Co., Missouri,
1. Februar 1894. j

Da ich hier seit 25 Jahren in einer
alten Ansiedlung wohne und es mir hier

gut gefällt, während Viele in dem Jndia-nerland- e

sehr getäuscht morden sind, so

wollte ich die Leser dieser Zeitung darauf
aufmerksam machen, daß ich jedem Deut-schc-

welcher sich in hiesiger Gegend
bchülflich sein werde. Ich bin

kein Landagent. Prairie und Wald
wechseln ab. Rohe Prairie kostet von
H10 12.50. mit Gebäude bis $15 per
Acker. Das Klima ist gesund und Was-se- r

überall zu finden. Diese Gegend
eignet sich vorzüglich für den Obstbau;
auch ziehen wir jede Art Frucht, Haupt-sächlic- h

viel Klee und Timslhy. Der
Saamcn dieser Heuarten wird in hiesiger
Gegend gezogen und steh: die Vieh- - und
Pferdezucht in vollster Blüthe. Die
Winter sind hier sehr gelinde. Wald-lan- d

kostet von 2.50 $5 per Acker.

Unser Markt ist St. Louis und Kansas
City für Butter. Eier u. dgl. m.

will ich Jeden vor unserem
St. Clair, warnen, da das-

selbe viele Eisenbahnschiilden hat, auch
vor Arkansas und dessen Counties, me-ge- n

des ungesunden Klimas. Wer hicr
her kommen will, der schreibe mir vorher
wie viel Land er ungefähr zu kaufen ge-

denkt, so will ich dasselbe sür ihn kaufen.
Man adressire: Henry Wente,

Wheatland, Hickory Co., Mo.

The A M Davis Co
wird

Teppiche und Vorhänge
billigerund besser verkaufen als irgend
ein Haus in Lincoln. Machet den Ver-suc-

A. M. Davis o.,
1112 O Straße, Lincoln, Ncb

P8 hirirt Frfo!tiin(i(ti, gukin,. ranSrn 6nll,
t(ilairoiinf, jnilunijo, Criiiijliiifirii, Wrnndjitti
linD Asthma, (im sichc llVillel gk,,rn T,Iiwi,im eif:m gtafc:iira, unc f m 'filteret limtcr:
Bruäimttfl in twnrriiiftrrrrn Stadium. Eil,
nch in ersten Xoii tiicrlt ilir ie vortrefflich,
Wtrlli. rt&anDlrteralliuIäiiKn. rob,

5i,'.j, 0 Cents m,d jl,0.
Lane's Medizinen sind ein gutes Ab-

führmittel. Um gesund u bleiben, sind
dieselben nothwendig.
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-- Kandlung

FERD OTTEKS
Wein u. Bier- -

IWirlksekttst l

gerne Weme uud Liqucure
stckS vorräthig.

JST Ared trug's Vier MZ
wird hier verabreicht.

2101 O Lt. Lincoln, Nev.

trvkZzaZten eingezogen!
Vollmachten ansgestellt !

'Zu vczraufcn!
320 gulcö Land. 3 Meile von ro-kc- n

?oi, tnisicr Co., Neb., sür .'i,")0i.
SW Ma in iccatiir Eo,, Kansas,

unter güiisZuzrn ediiigiinge.
Zwei iveilljvlle Wohii'.iiigcii i,

der Stadt, shr billig,
20 ?lcker schönes Land bei der Stadt.

C. Ä. Kagcnoicl
9i'l O Strage, Lincoln, ek

r rr rrvxi .;r-
-

Keschäslö-Wegweise- r.

Q I. H. Tyndale. Deutscher Mt,
Lansing Theater. Zimmer No. ltt,

Hals- - und Nasen Krankheiten.

a Klt
TüTStr., nördl von der Eisenai

ßerei, Lincoln, Sieb.

Deutscher Eontraktor in Zimmerarbeiten

C N. Guthrie
mi) . Straße. Lincoln. Nel.

Bycicle an Carriages.

sNayar? & uerin.
j329 O Straße. Lincoln. Neb.

Moceln, Tcppiche und Oefen.

oodworth & McFall,
1218 O Srrabe. 5Mc .tn. Neb.

Händler in Pferdegeschirren.

ttJ Flanaqan,
1304 0 Straße. Lincoln N

Neue und alte Möbel, Oefen, ,c.

. June,
Ecke O und 13. Strafte.

i?ische, Geflügel, Wildpret, Käse. tc.

Saldmin Bros,,
iihi lllin n rn ii uiiu v k., mcoin. WtD

Munition und Gewehre.

Ar. R. E. Giffin.
Ofsice- - Lansing Theater Zimmer 3 u. ö.

Wundarzt.

SV T. Clarke Drogucn.'Handlung.
Ecke 8. u. P traße, Lincoln. e!.

tudents Gallcry,
1034 O Straße. Lincoln, Ned

Ertra Preise für Studenten.

,imball & Fralick,
1029 O &trnbe linnl m.u

Granit- - und Marmor-Monument-

Fleming,
24 0 Straße, ytnerln, Ncb.

Uhrmacher, Juwelier und Optiker.

Ferguson Musik Haus.
1220 O Straße, Lincoln, Ne

Pianos und Orgeln.

Ar. R. L. Bcntley, 137 südl. 11. St.
Zimmer 2031, Brownell Block.

Arzt für inderkrankhciten.

Harphum & Dobson,
920 R Straße. Lincoln. Neb.

Händler in Wolle, Pelz und Talg.

VNei Plumbing & Heating Comp.,
25 r Äl. 9. St., Lincola, Neb,

Plunibing, Dampf- - und Wasserheizung.

t Wer selbstqemzchte Brat, Knack-- ,
Leber-- , und sonstige Würste sowie Fleisch
billig zu kaufen wünscht, gehe zu Ferd.
Voigt, IIS südl. 9. Straße.

Kaufet die Jordan Kohle be! I o n
Bathen, Crete, zu $5 per Tonne.

Fleisch- - Wursthandlung
von -

Peter Dreitli
No. 323 nördl. 9. Str., Lincoln, Neb.

Alle Arten selbstgemachter Würste sowie
schmackhasteö Fleisch zu den niedrigsten 'Ijre.sen stets Sprechet vor und übe.
zeugt Euch selbst.

Wein-- 1 Bier
Wirthschaft

von

iilius Ostens,
934 P Ttrafze.

Das berühmte No-chcst- cr

Bicr
tyn Ii:i:is:is City

art Japs
und nach rillen Theilen der Stadt und

deS Staates vnsand!.

Jeden ZSorgcn warmer J,vlw$ uns
ale Delikatessen der Saison.

BÄ.RK PÄRISERs
1009 O Strasze.

Kier finden die Deutschen die preiswürdigstm
zu auffasseud niedrigen H'reil'cn.

E. Hlll, Fritz Schule.

KJLKjJLm cS& &GK&TJJLtt
Sllineidcrttlcistcr,

1235 P Straße, (Lansing Theater) Lincoln, Neb.

Ncucs Geschäft -- Neue Waare,
Feine Anzüge nach Maß von 825 auswärts.

Bermihte Erbe.
Nachstehende Personen oder deren Er-de- n

Mollen sich sofort an Hermann
Marckworlh, deutscher Rechtsanwalt,
224 und 22 Vine Straß.--, Eincinn."ti,
Ohio, wenden:

Attig, Johann, aus Unterlangenstadt
Buy. Erben von Albert
Bärlein, Maier, aus Oberlangenstadt
Buhl, Georg Michael Peter, aus

Bächlein
Brosziesal, Bruszis, Carl August,

aus Bommels Bitte
Baumann, Franziska, aus Biburg
Becker. Otto E'lts und Minste Chri- -

stina, aus Gründlich
Bauer, David, aus Diersheiin
Bon, Joh. Jakob, aus Mühlhausen
Beck, Joh. Jakob und Goltlicb, ans

Ebingen
Deunling, Johann, aus Johannis-tha- l

Dirkscn, vorhin Wittwe Spaing und
Wittwe Hölschcr, Maria Elisabeth, aus
Wcttriiigen

Dauser, Lorcnz, aus Zipplingen
Fetzcr, Johannes, aus Dehlingcn
Gerber, Christian und Margarctha,

aus Rotlelsdoif
Grüninger, Theodor, aus Ncudingen
Heise, Robert HerAann Traugolt,

aus Angermünde
Hummel, Joh. Adam, aus Conweiler
Haas, Rolhburga, aus Aichhalden
Jocher, Magdalcne Luise, vereh. Maier

und Joh. Albert, aus Böblingen
Kraffk, August, aus Hannover
König, Elias und Elisabeth?, aus

Dobel
Kunz, Andreas, aus Steinbach
Kirchcr, Matthäus und Elisabethe,

geb. Romoser, aus Rothensol
Klein, Joh. Christian und Joh Jakob,

aus Leuienbach
Knies Josef, aus Hosen
Kienle, Rosine Barbara, aus Sulz

a N
Mitzcl, Jgnaz, aus Lichtcnihal
Mezger, Michael, aus Schönaich
Münz, Michael, aus Göggliiigen
Mayer, Karl Christian, aus Bcii.stein
Nast. Friedrich. Jakob Ludwig und

Gottlob Andreas, aus Leonbcrg
Ossowski, Erben von Johann
Oberlinger, Friedrich, aus Hornbach
Poppe, Johann Jochim Christian.

aus Lübeck

Nadschlag (oder Rathschlag). Wil.
Helm, aus Braunfels

Rapp, geb. Doble,, Magdalcne, aus
Hegnach

Rümclin, Joh. Adam, aus Ebingen
Schulteiß, geb. Eberth, Josepha, aus

Wilhelmsthal
Strauß, geb. Kronacher, Mina, aus

Oberlangenstadt
Sachs, Sophie, aus Kneps
Streichen, William Carl Eduard,

aus Memel, angeblich in New Noik

Schnopp, geb. Rickrt, Barbara, aus
Siegclsbach

Schuckcr, Jakob, aus Untcrhangstett
Schock, Georg und Simon, aus Jagst- -

heim
Scheel, Josef, aus Wäschenbcure
Wich, Joh. Andreas, aus Obcrrodach
Weiß. Gottlieb Friedrich, aus Hall
Waidner. Christine, vereh. Löffler,

Anna Barbara, vcreh. Rufs, und Gott- -

fricd, aus Dobel
Wöhrle, Franziska, aus Horb

uiiu zwllt Hin yiiuiiiuuiiy iriyitici
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E. Rosener, ein deutscher Land-wirl- b

bei Fairbury, wurde am verwiche
n;n Montag im Farmers Hotel todt in

feinem Zimmer gefunden.

IW Herr H. Hänseling, ein frühe-re- r

Wisconsiner, welcher in der Gegend
von Emerald mit Erfolg sich der

widmet, besuchte am Freitag
unsere Stadt.

C. I Reinhart und Frau, rrelche

von der Uiiterfuchungs - Commission zu

Hastinzs als geisteskrank erklärt wur-

den, sind in die Irrenanstalt zu Lincoln

überführt worden.

Burr & Comp , welche in Aork
einen artesischen Brünne für G. Wright
herstelle, stieße in einer Tiefe von 440
Fuß auf ein' solide Stcinmasse.

Geo. und Rob. Popstein von Mad'-s- o

Counly hatten das Vergnügen, $175
zu blechen, weil sie einige Haufen Holz
gestohlen hatten.

Die Modern Woodmen zu Jork
haben $400 zur Verzierung ihrer le

aufgewendet. Das .Camp"
verfügt über eine Mitgliederzahl von
über 180.

H. M. Boydston, Frank Haven
und N. A. Curtis repräsentirten die

Modern Woodmen" von Nebraska City
n der Generalversammlung zu Lincoln.

Der Chef der Feuerwehr von

Beatrke, Herr Schick, hat sich in Beglci.
ur.g von zehn Mitgliedern der dortigen

Löschmannschaft nach der Ausstellung zu
Miniare beaeben.o

Ein Farmer von Diron County
gab vor Kurzem einem Orgclhändlcr
eine Quittung, die bald in Gestalt einer

Note von $V2ö dem hinter'S Licht

wieder präfentirt wurde.

Frau M. H. Barnett, die Gattin
des S. 91. Barnett, des früheren Redak

teurs der Clay Heimln Gazette" und

Postmeisters von Clay Ccntre. ist in der

Wobnuna ihres Vaters zu Edgar ent- -

schlafen. t .

Pc.ul Schult, ein bekannter Wirth
in Omaha, wurde am Samstag todt in

seinem Eisschrank gefunden. Er hatte
einen Gummischlauch an einem Gaöhahn
befestigt, das andere Ende mit dem

Hahn des Eisschrankts verbunden, das
Gas angedreht und war dann in den

Schrank gesprungen, dessen Thür sich

vurcy e:n lujiuij. wui
bald daraus eine Leiche.

Taö Raubgesindel trieb in Omaha
sein Unwesen am Wcihnoch!sabcd i

besonders srechcr Weise. So wurde z.

B. Dr. Cornelius Saltersicld in einer

gut erleuchteten Straße von zwei Kerlen
. angefallen, die ihm die Revolver vor das

Gesicht hielten. Er schlug dieselben zur
Seite, worauf er von den Äurschen, die

, später flüchteten, niedergeschossen

wurde. Man glaubt, daß der Arzt mit

dem Leben davonkonimen wiid In
ähnlicher Weise wurde ein bekannter

Bürger Namens F. C. Smith lcbens-gefährlic- h

verletzt.

darnieder.

Die ,, Modern Woodmen of Ame-rica- "

haben in ihrer lchten Versainm-lun- g

zv Nemman Grove die folgenden
Beamten erwählt : V. C., L. R odm an ;

W. A., Joe Engelfe; E. B.. Siq. Schar-lan- d

; Cierk. A. B. Miller ; Begleiter,
George Morgan ; Arzt, F. Lee Frink ;

Wache, Joseph Devhochec; Sentry, Geo.

Seibkens; Manager, F. Pike.

Ein Stutzer zu Albion fragte eine

Schullehrerin, wie es komme, daß f

viele alle Jungfern sich unter den
von Boone County befänden.

Die Dame erwiderte schlagfertig, daß
die Lehrerinnen zu intelligent wären, um
ein Sslair von $Uo zu opfern, um einen
Mann hein.zuführen, der nur tz4 e.

Hervorragende Beamten der I. O.
0. F. von Nebraska weilteu vor einigen
Tagen in Fremont, um mit dem Groß-Sekretä-

Gage bezüglich der Befchf-fun- g

von Mitteln zur Linderung der
Noth in den von der Dürre hei,qesuch
ten Distrikten zu verhandeln. Unter
diesen Beamten befanden sich Groß-meiii-

Johnson von Supenor, Grand
Patriarch W. B. Blair von Lincoln. L.

1. Simmons und L I. Byers.

Die Geflügel-Ausslellun- g des
Nebraska, welche in Bearrice

stattgefunden, halte einen durchschlagen-de- n

Erfolg zu verzeichnen. Die bervor-ragendste- n

Aussteller waren die folgen-de-

E. E. Grcer, Beatrice ; Al. N.
Dafoe, W. A. Irwin, A. Gaizer, Tecum
seh; jellowS Bros., Tsble Rock; Frl.
Hatlie Colles, Fairbury; R. I. Crokcr.

I. L. Smith. Washingion, Kas.; Chr.
Salts, Bremen, Kas. Am Samstag ist
die Ausstellung geschlossen worden.

ParkS Camp No. 434, Modern
Woodmen of America," hat in Fairmont
die folgenden Beamten erwählt: G. W.
Jackson, Venerable Consul; N. T.
Magee. Worlhy Advisor; T. I. Heat?n,
Ercellcnt Banker; B. D. Davis, Be
glcitcr ; F. G Usker, Clerk; M. Patter-so- n,

Wache; R. G. Hill, Sentru; Drs.
S. F. Ashby und I. N. Plumb. Camp-Aerzt- e

; G. Greitel. Mitglied des
; G. W. Jackson. Dele-ga- t

zum Staats-Encampmen- t; N. Web
ber, Stellvertreter.

H. .1ARGKV0RTH,
Deutscher Ncchtsanwalt und

Notar,
No. 224 und 2'26 Vine Straße,

Ctncinnatt, Ohio.
Zuverlässiger und erfahrener Nathgcber
in deutschen und amerikanischen

(frbschaftosachen.
Verfertigt und beglaubigt

Vollmachten,
Fordcrunn u. Schuldschcine

in Deutschland und Amerika
werden prompt eingezogen, Klagen in

Deutschland geführt und Dokumente für
deutsche Gerichte werden mit Kenntniß
der einschlagenden Gesetze angefertigt.
Die Listen ber gerichtlich gesuchten

vermisztcn Erben
werde i diesem Blatte wöchentlich

Farm in Arkansas,
160 Acker, theilwcisc untsr Kultur,

Wohnbaus, Stallung. Brunnen, Fcnz"
vorhanden, gutes Land, gesunde Lage,
nahe Eisenbahnstation und Markt, ist
unter sehr günstigen Bedinguiicn billig
zu vcrksufcn. Auskunst ertheilt

Henry Lange,
Bryant, Arkansas.


